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In der Folge wurden weitere Beobachtungen dieser Art in 
der Fränkischen Schweiz gemacht. In zwei Fällen konnte 
die Art beim Schwärmen an Höhlen beobachtet werden: ein 
subadultes Männchen an der Esperhöhle im August 2012 und 
ein adultes Weibchen an der Schönsteinhöhle im September 
2012. Weiterhin wurden Individuen in der Gegend um Streit-
berg am Güssgraben akustisch festgestellt und ein adultes 
Männchen gefangen. Am Erstfundort wird Myotis alcathoe 
weiterhin regelmäßig in beiden Geschlechtern gefangen. 
Zwei männliche Tiere wurden besendert und telemetriert. 
Dabei wurden deutliche interindividuelle Unterschiede des 
Aktionsraumes und der Habitatpräferenz festgestellt.
Für die nördlich an den Landkreis Forchheim anschließenden 
Landkreise Bamberg und Bayreuth werden weitere Funde 
und Fundorte dargestellt. Im Landkreis Wunsiedel erbrachte 
eine intensive akustische Suche bisher keinen Nachweis.

Key words

Myotis alcathoe, distribution in Bavaria, maternity colony

Einleitung

Nachdem otto von helversen und klaus-
gerhard heller 2001 die Nymphenfledermaus 
als neue kryptische Art neben den beiden bei uns 
bisher bekannten „Bartfledermäusen“ (Myotis 
brandtii und M. mystacinus) erstmalig beschrie-
ben hatten (von helversen et al. 2001), wurden 
in der Folge in Europa weitere Fundorte in Alba-
nien, Bulgarien, Deutschland, Schweden, Frank-
reich, Griechenland, Polen, Schweiz, Slowakei, 
Spanien, Rumänien, Ungarn, Großbritannien, 
Luxemburg und in der Türkei nachgewiesen 
(agirre-mendi et al. 2004; ahlén 2010; Benda 
et al. 2003; Brinkmann et al. 2007; dietz et al. 
2007; Jan et al. 2010; niermann et al. 2001; ruedi 
et al. 2002; gessner 2012, ohlendorf & hoff-
mann 2009; prüger & Bergner 2008; spitzen-

Abstract

We describe the first observations of Myotis alcathoe for Ba-
varia. After discovering multiple potential calls of M. alca-
thoe using Batcorders (EcoObs) in the Fränkische Schweiz 
area in 2008, an intensive search in the area of Forchheim 
was started. This ultimately lead to the capture of two female 
M. alcathoe (one lactating, one gravid) in June 2012, in a 
40ha Oak-Hornbeam forest patch called Lichteneiche near 
Forchheim. This represents the first record of an M. alca-
thoe maternity colony in Bavaria. Four further individuals 
(3 male, 1 female) were caught in the same forest, and two 
(both male) were tracked using radio-tags. The first indivi-
dual used 92ha and spent up to 80 % of its time in pine forest 
with deciduous undergrowth, whereas the second individual 
used only 14ha and remained primarily in deciduous forest. 
Subsequently, several further observations of M. alcathoe 
were made in the Fränkische Schweiz. In 2012, two M. al-
cathoe were captured during the autumn swarming phase at 
two underground sites: a subadult male at the Esperhöhle in 
August, and an adult female at the Schönsteinhöhle in Sep-
tember. Additionally, in 2014 a male M. alcathoe was caught 
in a forest patch near Streitberg (Güssgraben). Using acoustic 
detection various further observations have been made along 
several valleys in Landkreis Bamberg and Landkreis Bay-
reuth. However, despite intensive search efforts the species 
could not be found in Landkreis Wunsiedel. Nevertheless, 
the numerous records indicate that this species may be more 
widely dispersed in the Fränkische Schweiz, especially in 
areas with mature forest. Further study will be needed to 
fully inventory the area, estimate the population size, and in-
vestigate the connectivity between this population and those 
found in neighbouring regions.

Zusammenfassung

Wir beschreiben erste Beobachtungen der Nymphenfleder-
maus (Myotis alcathoe) für Bayern. Nachdem unterschiedli-
che Rufe der Nymphenfledermaus mit Hilfe des Batcorders 
(EcoObs) in der Fränkischen Schweiz bereits 2008 erfasst 
wurden, wurde die Suche in einem alten Eichen-Hainbu-
chenwald in der Forchheimer Gegend intensiviert. Im Ergeb-
nis führte das zum Fang zweier weiblicher Individuen (eines 
gravid und eines laktierend) von Myotis alcathoe im Juni 
2012 im Stiftungswald „Lichteneiche“ bei Forchheim. Dies 
stellt den Erstfund der Art und eines Reproduktionsvorkom-
mens für Bayern dar.
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dr. friedrich oehme und dr. otto von helver-
sen ins Leben gerufen haben,

• der Naturschutzwacht Bayern: insbeson-
dere den Herren gunter Brokt und helmut 
schWengBer,

• der Fledermausgruppe des Bundes Natur-
schutz, Kreisgruppe Forchheim, insbsondere 
Frau helga schramm und Herrn edi zöBelein,

• der Stadt Forchheim mit der Stadtförsterei,
• vielen Studierenden der Universität Erlangen,
• den Mitarbeitern des Landesamtes für Um-

welt mit der Koordinationsstelle für Fledermaus-
schutz Nordbayern, die der freundlichen Einla-
dung zum erfolgreichen Fang und Erstnachweis 
der Nymphenfledermaus in Bayern gefolgt sind 
und tatkräftig mitgeholfen haben,

• der Bayerischen Landesanstalt für Wald und 
Forstwirtschaft (LWF) mit c. franz und k. We-
Ber für den gemeinsamen Netzfang im Wiesent-
jura,

• sowie der Regierung von Oberfranken.
• Der Deutschen Forschungsgemeinschaft für 

finanzielle Unterstützung im Rahmen der For-
schergruppe 1508 BATS.
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